
 
 

Allgemeine Informationen zur Durchführung unserer 
Sektionstouren der Bergwandergruppe 

 

Teilnahmevoraussetzungen:  

Voraussetzung für die jeweilige Teilnahme ist das Beherrschen der technischen 
Voraussetzungen gemäß Schwierigkeitsskala nach Muster SAC-Berg- und 
Alpinwanderskala, ausreichende Kondition für die genannten Höhenmeter und 
Gehzeiten sowie eine entsprechende und vollständige intakte und geeignete 
Ausrüstung. Die selbstkritische Einschätzung der eigenen Fähigkeiten (generell 
bezogen auf die jeweilige Tour und spezifisch was die „Tagesform“ vor Tourantritt/auf 
Tour anbetrifft) sowie gruppenkonformes Verhalten setzen wir selbstverständlich 
ebenfalls voraus, desgleichen dass erforderlichen Anweisungen der Tourenleitung 
Folge geleistet wird. Ein Ausleihen bestimmter Ausrüstungsgegenstände ist für 
Sektionsmitglieder gegen Gebühr in begrenzter Anzahl möglich (insbes. 
Schneeschuh-/LVS-Ausrüstung). Bei anspruchsvolleren Schneeschuhtouren kann 
das erfolgreiche Absolvieren einer zeitnahen LVS-Ausbildung („LVS-Karte“ mit 
Theorieschulung + Praxistag, sektionsinternes Kursangebot) vorausgesetzt werden. 
Entsprechende Touren werden in der Ausschreibung dann explizit gekennzeichnet 
(bei Tagestouren erfolgt dies erst auf Basis aktueller Verhältnisse und Tourengebiet 
im Rahmen der abschließenden Informationen 3-4 Tage vor der Tour).  
Siehe auch die allgemeinen Teilnahmebedingungen unserer Sektion auf der 
Homepage dav-illertissen.de sowie die ebenfalls auf der Homepage hinterlegte 
Schwierigkeitsskala fürs Bergwandern (unter Service -> Links)  
 

Bei Klettersteigpassagen erfolgt die Begehung eigenverantwortlich durch die Teilnehmer; 
Teilnahmevoraussetzung ist entsprechende Klettersteigerfahrung und eine komplette 
Klettersteigausrüstung gemäß aktueller Norm (Klettersteig-Set, Klettergurt, Steinschlaghelm, 

Klettersteig-Handschuhe; Bandschlinge und ein Schraubkarabiner als „Rastschlinge“).  

Bei Unsicherheiten/Fragen bitte unbedingt vorab beim Organisator/Tourenleiter nachfragen.  
Wir betreiben unseren Sport in der freien Natur. Insbes. Wege- und Wetterverhältnisse 
lassen sich nie zu 100% voraussehen und -planen, über den (weiteren) Tourverlauf muss 
entsprechend immer wieder situationsabhängig sicherheitsorientiert auf Tour entschieden 
werden. Es lässt sich hierbei nie jedwede Gefahr ausschließen. Dies muss bei Teilnahme 
stets bewusst sein, insbes. was damit einhergehende Gefahren betrifft (z.B. Gewitter- und 
Lawinenrisiko). „Vollkasko“ gibt´s am Berg wie auch sonst meist im Leben nicht …  
 

Anmeldungen / Anzahlung / Toureneuro:  
Anmeldungen zu den Mehrtagestouren erfolgen verbindlich mit o.g. Anmeldefristen. 
Anmeldung ausschließlich über unsere Email-Adresse: bergwandergruppe@dav-
illertissen.de  
Eine Teilnahmebestätigung wird i.d.R. nicht versandt. Allerdings erhaltet ihr zeitnah nach 
Ende der Anmeldefrist eine Information, falls die Teilnahme nicht möglich ist (wg. Über-
/Unterbelegung). Modalitäten zu ggf. erforderlichen Anzahlungen (für 
Reservierungsgebühren etc.) erfolgen fallbezogen.  
Relevante/Neue Informationen zu den Mehrtagestouren - z.B. auch, wenn aufgrund 
Reservierungsvorgaben o.ä. Änderungen erfolgen müssen - werden über unseren Email-
Verteiler bekanntgegeben. 
Eine Erhöhung von Teilnehmerzahlen ist i.d.R. nicht möglich. Sollte die Anzahl der 
Interessenten die jeweilige Teilnehmerzahl überschreiten, werden wir dies gemeinsam 
bestmöglich koordinieren.  

http://www.dav-illertissen.de/


 
 
Bei zu geringer Anmeldezahl behalten wir uns vor, einzelne Touren abzusagen. Für 
Mehrtagestouren fallen pro Nacht und Teilnehmer 5 € als „Toureneuro/Organisationsbeitrag“ 
an, bei Tagestouren je Teilnehmer 2 € als Unkostenbeitrag (während der Tour an den 
Tourenleiter zu zahlen).  
Bei Ausbildungskursen fällt zusätzlich ggf. eine Teilnahmegebühr an (erforderlich für 
Beschaffung + Instandhaltung von Hilfsmitteln wie z.B. Kartenmaterial/LVS-Ausrüstung und 
ggf. Unterlagen für die Teilnehmer). 
 

Abschließende Tourausschreibungen:  
Detaillierungen zu den einzelnen Touren mit nochmaliger Angabe der Tourencharakteristik 
(Anspruch, Höhenmeter, Gehzeiten) sowie Informationen zur benötigten Ausrüstung und 
organisatorischen Themen (Treffpunkt, Abfahrtszeit, Fahrtorganisation etc.) werden den 
Teilnehmern rechtzeitig vor Tourbeginn per Email mitgeteilt.  
Bei Tagestouren erfolgen diese Informationen i.d.R. ca. 3-4 Tage vor der Tour per Email, mit 
Nennung des jeweiligen Anmeldetermins (*).  
Änderungen im Tourenverlauf und notfalls auch eine Terminänderung (dies bei 
Mehrtagestouren nur in Absprache mit den Teilnehmern) können hierbei u.a. 
witterungsbedingt selbstverständlich jederzeit erforderlich werden.  
Notwendige Absagen einzelner Termine werden möglichst frühzeitig bekanntgegeben, 
können fallweise aber auch erst kurz vor Tourbeginn erfolgen.  
(*) Um für uns Organisatoren ausreichende Flexibilität zu wahren, behalten wir uns i.d.R. bei 
Tagestouren am Wochenende vor, zwischen Samstag und Sonntag zu wechseln oder in 
Ausnahmefällen auch wochenweise zu verlegen. Dies ggf. witterungsbedingt auch im Sinne 
einer sicheren Tourdurchführung.  
 

Anreise / Fahrtkosten:  
Insbes. auch bei Tagestouren wird eine mögliche Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
angestrebt, sofern sinnvoll möglich. Die erforderliche auch zeitliche Flexibilität aller 
Teilnehmer setzen wir unabhängig vom genutzten Verkehrsmittel voraus. Bei Anreise 
mit Privat-PKW erfolgt diese i.d.R. in möglichst „auslastungsoptimierten“ 
Fahrgemeinschaften.  
Als Fahrtkostenanteil bei Nutzung von Privat-PKWs setzen wir derzeit 10 Cent je km 
Fahrstrecke und Mitfahrer an (somit z.B. bei 100 km einfacher Strecke => Hin- und Rückfahrt 
= 200 km à 10 Cent = 20 €).  
Park-, Mautgebühren etc. werden auf alle Fahrzeuginsassen umgelegt. 

 
Ergänzung Tourenprogramm durch EUCH:  
Wir bieten euch über die Sektion ein umfangreiches, vielfältiges Programm an. Aber natürlich 
sind unsere Kapazitäten und Termine (auch das Budget an Urlaubstagen) begrenzt. Für 
jede(n) von euch wird sicher immer was dabei sein, aber über´s gesamte Jahr wird´s nicht 
für alle eine „befriedigende Auslastung“ ergeben.  
Der DAV sieht die Rolle von ausgebildeten Tourenleitern einerseits natürlich in der 
Durchführung geführter Sektions-touren, daneben aber auch in der Beratung von 
Mitgliedern/Untergruppen und der Durchführung von Schulungen. In diesen soll den 
Mitgliedern das möglichst sichere und umweltbewusste Unterwegssein in den Bergen 
vermittelt werden.  
Wie ihr am Programm merkt, wachsen wir gerade etwas tiefer auch in dieses Thema rein, 
u.a. durch die Systematik und Regelmäßigkeit beim Thema Lawinensicherheit – und 
benötigen dafür Zeit („Ausbildung statt Tour“). 
Für eine lebendige Sektion und Bergwandergruppe ist es somit essentiell, dass ihr euch 
untereinander vernetzt, euch zu gemeinsamen Touren verabredet und dadurch das Angebot 



 
 
erweitert. Es ist einfach meistens schöner, mit anderen als allein unterwegs zu sein. Sicherer 
ist es allemal, und auch die Umwelt und dadurch wir alle profitieren davon. 
Insofern, nutzt zum Beispiel die bestehende WhatsApp-Gruppe „Wandergruppe“, um euch 

zu verabreden. Wer sich hier aufnehmen lassen will, einfach melden. Solche Verabredungen 

sind dann natürlich private Veranstaltungen, keine offiziellen geführten DAV-Touren. Es 

besteht keinerlei spezielle Verpflichtung oder Verantwortung für den jeweiligen Organisator, 

eine Teilnahme kann man entsprechend auch nicht einfordern. Man ist als 

Freunde/Bekannte unterwegs, mit wem und wo man es eben will. Sich über die 

Bergwandergruppe kennenlernen, in der Gruppe gemeinsam unterwegs sein – Bekanntschaften + 

Freundschaften schließen und vertiefen, das Programm dann parallel dazu für sich und 

Gleichgesinnte erweitern, Natur + Berge erleben, Teil davon sein … 


